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Der Besuch des Kmserpaares
in Schwerin

Ausführlicher Bericht
Schwerin 2 Oktober

Die Residenz hat nur kurze Zeit die Freude gehabt den Kaiser
in ihren Mauern zu sehen Heute in früher Morgenstunde um
7 Uhr begab sich Allerhöchstderselbe in Begleitung des Herzogs
Johann Albrecht zu Wagen nach dem etwas über zwei Mei
len entfernten Jagdschlosse Friedrichsmoor um in der Hirsch
reichen Lewitz zu jagen Um 11 Uhr folgte die Kaiserin ihrem
Gemahl in Gemeinschaft der Großherzogin Anastasia der Her
zogin Wilhelm und der Herzogin Johann Albrecht welche
sämmtlich in einer offenen Equipage Platz genommen hatten
War bei dem gestrigen schlechten Wetter während des Einzuges
die Pracht des Marstalls weniger enthaltet worden und zur
Geltung gekommen so erzielte sie heute bei dem Sonnenglanze
eine um so größere Wirkung Besonders schön ist das Pferde
material Der offene Wagen wurde von 6 kolossalen schwarz
braunen Pferden gezogen die ein kostbares Geschirr trugen
Die im Sattel sitzenden Fahrer waren in scharlachrothe eng
anliegende Jacken gekleidet die am Kragen über der Brust
an den Aermeln und Rückennäthen breite goldene Tressen zeig
ten Taschen und Aermelaufichläge waren von blauer Farbe
Die Kopfbedeckung bestand in einer schwarzen Jockeymütze mit
doppelter goldener Borte Won dem Knopf am äußeren Boden
fielen kreisförmig goldene Kundillen herab Die engen weißen
Lederhosen steckten m blanken Sporenstiefeln Gleichfarbig ge
kleidet jedoch mit Schooßröcken und hohen Hüten und mit
Reitgerten bewaffnet saßen die beiden Vorreiter ebenfalls auf
schwarzbrauen Hengsten Ein dichtgeschaartes Publikum be
grüßte die Kaiserin und die fürstlichen Damen bei der Abfahrt
aus dem Schloßhofe mit lan em Hurrahrufen Wie verlautete
würde der Großherzog der feuchlen Luft wegen mach Schloß
Friedrichsmoor nicht nachfolgen von wo die fürstlichen Damen
räch eingenommenem Jagdfrühstück wieder Hierher zurückkeh
ren um nach der Familicntafel bei der Großherzogin Marie
die Vorstellung im Hoftheater zu besuchen wo drei Lustspiele
darunter Guten Morgen Herr Fischer zur Aufführung ge
langen Das Programm für den 3 Oktober ist dahin abge
ändert worden daß die Damen morgen wieder in das Jagd
terrain fahren und sich mit dem Kaiser von dort gemeinschaft
lich nach Ludwigslust begeben Vor der heutigen Fahrt nach
dem Jagdschlösse in der Lewitz besuchte die Kaiserin um neun
Uhr den Dom und in demselben vornehmlich die heilige Blut
kapelle welche die Begräbnißstätte der Großherzoglichen Fa
milie bildet Nach einem stillen Gebet trat die hohe Frau zu
nächst an die reich vergoldeten Särge des 1842 verstorbenen
Großherzogs Paul Friedrich und des Herzogs Wilhelm des
1879 verstorbenen Gemahls der Herzogin Alexandrine Dem
nächst verweilte sie längere Zeit an dem mit vielen Kränzen
Palmzweigen und Blumen geschmückten Sarge des am IS
April 1883 abgeschiedenen Herzogs Friedrich Franz II des
Sohnes der Schwester Kaiser Wilhelm 1 Z und an den Särgen
der beiden eisten Gemahlinnen desselben Auguste und Anna

Die Särge unter denen sich auch der mil einer Schwester
des regierenden Großhcrzogs die Herzogin Anna be
findet stehen in offenen nieschenartigen Vertiefungen und sind
für Jedermann zugänglich Von großartiger Wirkung m die
sem Raume sind die hohen bemalten Glas Fenster welche Chrsti
Himmelfahrt mit Maria und Johannes sowie Moses Petrus
Paulus und Jesaias nach Cornelius Kartons ausgeführt dar
stellen Auf ihrem weiteren Rundgange besichtigte die Kaiserin
auch das große Grabdenkmal des 1592 gestorbenen Herzogs
Christoph und dessen Gemahlin das kunstvoll mit Reliefs in
Marmor gearbeitet ist sowie das Altarbild Christus am Kreuze
Nachdem die hohe Frau noch das eherne Epitaphium der Her
zogin Helena 1 1W4 mit dem Mecklenburg pfälzischen Wap
pen gesehen verließ Allerhöchstdieselbe in deren Begleitung sich
die Oberhokmeffterm Gräfin von Brockdorff befand unter dan
kenden Worten an den Küster für dessen Erklärung das Gottes
haus Von gestern wäre noch nachzutragen daß der Kaiser
dem vauptmann von Garnier vom Jägerbataillon 14 welcher
die Ehrenkompagnie am Bahnhofe befehligte ein vordatirtes
Patet verliehen hat so daß seine baldige Beförderung znm
Maior zu erwarten steht

Ludwigslust 2 Oktober
Am 26 d M sind sieben Jahre verflossen seitdem der hoch
selige Kaiser Wilhelm I einer Einladung seines Neffen des
damals regierenden Großherzogs Friedrich Franz II der kaum
ein halbes Jahr nach diesem Besuche ebenfalls die Augen für
immer schloß zur Jagde folgte und seinen feierlichen Einzug in
die festlich geschmückte Stadt Ludwigslust hielt Mit dem
Kaiser war auch Prinz August von Württemberg gekommen
der ebenfalls nicht mehr unter den Lebenden weilt Zu den
damaligen Jagdgästen gehörten noch der Herzog von Sachsen
Altenburg der Großfürst Wlodimir von Rußland und der jetzt
regierende Großherwg mit seinen Brüvern Es war damals
reges Leben im Schlosse und ein lustiges Treiben im Jagd
revier Seit jener Znt haben hier keine größeren Feste statt
gefunden und kein Schuß ist seidem aus der Büchse eines hohen
fürstlichen Jagdgastes abgegeben Und welch ein Jagdterrain
dehnt sich hier aus das sagten sich schon in den vergangenen
Jahrhunderten ie Herzöge von Mecklenburg An der Stelle
wo heute das Schloß von Ludwigslust erbaut ist stand früher
ein einfaches Jagdhaus dieses erweiterte Herzog Friedrich in
der zweien Hälfte des vorigen Jahrhunderts zu einem statt
lichen Schlosse und ließ daneben em Slädtchen erbauen Häuser
für feine Hofdienerschaft dann auch für andere Leute und so
entstand die setzte Stadt Alle Straßen münden von dem
Schlosse aus oder gehen auf dasselbe zu die Häuserreihen ent
lang ziehen sich alte Bäume und hinter diesen wohnt Ruhe
Frieden und Behaglichkeit Das Schloß ist ein mächtiger Stein
bau mit zwei hohen Elagen Originell ist der Mittelbau der
an einen Pavillon mahnt welcher anstatt in die Breite sich
miszudehnen sich quer durch dasselbe schiebt Der künstlerische
Eindruck wird dadurch keineswegs geschwächt sondern der Bau

Eigenart der Idee an imposanter Wirkung noch er
höht Das Prachtstück dieses Fürstenheims ist der goldene Saal
der durch zwei Etagen geht der Grundton ist weiß die Orna
mente golden zehn kannelirte vergoldete Säulen tragen

PAonds und um den ganzen Raum ziehen sich in
halber Höhe des Balkons und Gallerten von schwerem geschmie
deten Eisen mit goldenen Festons Die Wirkung des Weiß in
Gold mit Schwarz ist eine geradezu großartige Ueber dem
Saale befindet sich die Halle ein saalähnlicher Raum mit fla
cher Decke die auf vier starken runden Säulen ruht Es ist
der Familiensalon der Vereinigungspunkt für den Abend Der
Grundton ist mattes Gelb aber er verschwindet fast unter dem
Schmucke von seltenen Geweihen von altem kostbaren an den
Wanden und an den Säulen aufgestellten Porzellan von Bil
dern mit Ansichten von Ludwigslust aus dem l8 Jahrhundert
von modernen bequemen Möb ln und von mächtigen mit sar
benglanzenden Decken behangenen Tischen Alles was znr Kurz

und Zerstreuung dient ist hier zu finden ein Flügel Bil
lards Croquet und andere Spiele um damit die langen Stun
oen des Abends zu verbringen Früher pflegte die großherzog
Me Familie bis in den November hier zu verweilen Den
Höhepunkt dieses Aufenthaltes bildete ste s der Besuch des hoch

seligen Kaisers Wilhelm zu den Jagden in der Jesnitz die ei
nen Wildpark von 20000 Morgen umsaßt Sieben Mal hat
der hohe Herr hier gejagt zum ersten Mal als König im Jahre
1868 zuletzt in den letzten Oktobertagen des Jahres 1882
Morgen kommt sein Enkel um mir seiner erlauchten Gemahlin
seinen festlichen Einzug zuhalten Wie seinem erhabenen Groß
vater so schlagen auch ihm und der Kaiserin Aller Herzen freu
dig entgegen Die hiesige Bevölkerung sucht hinter den Be
wohnern der Residenz nicht nachzustehen und überall regen sich
die Hände zum Schmuck der Straßen und Häuser Es ist eine
lange Einzugsstraße die am herrlich dekorirten Bahnhof be
ginnt und am Schlosse endigt Sehr kommen der Ausschmück
ung die hohen uralten Bäume zu statten unter deren Kronen
sich von Stamm zu Stamm dichte Guirlanden ziehen und sich
ebenio über die Fahrstraße abzweigen Laubgewinde und Kränze
bekleiden auch hier die Fronten der Häuser die ohne Unter
brechung einen reichen Flaggenschmuck zeigen der bei der Ver
schiedenartigkeit in den Farben der preußisch deutschen und meck
lenburgischen Fahnen recht grell zu Tage tritt Bei einbrechen
der Dunkelheit hielten die Schüler schon einen Probefackelzug
mit ihren Stocklaternen aus schwarz weiß rothem Seidenpapier
Alles ist in festlicher Stimmung nur der Himmel nicht der
schon den ganzen Nachmittag über recht düster dreinschaute und
gegen Abend wieder einmal seine Schleusen öffnete

Die Schweriner Zeitungen vom 2 d M veröffentlichen fol
gende Bekanntmachung des Ersten Bürgermeisters

Se Majestät der Kaiser geruhte unter wiederholter Aeußer
ung der lebhasten Freude über den von der Stadt Schwerin
und den Einwohnern Ihm bereiteten Empfang mich zu ersu
chen Allen welche dazu beigetragen den Dank Seiner Majestät
auszusprechen welchem gnädigsten Befehl ich auf diesem Wege
Folge leiste
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Kirche und Schule
l Eisenach 3 Okt Die Hauptversammlung der 3 Ge

neralversammlung des evangelischen Bundes wurde mit Ge
sang und Gebet eröffnet Hierauf theilte der Vorsitzende Graf
Wintzingerode das Dankestelegramm der Frau Großherzogin
Sophie mit welche der Versammlung Segen wünschte

Hieran reihte sich der umfangreiche Jahresbericht des Schrift
führers des Herrn Konsistorialrats Leulchner Wanzleben Aus
demselben erfuhr man daß der evangelische Bund 30 Haupt
und 430 Zweigvereine besitzt Gegenwärtig hat der Bund
60,430 Mitglieder Verschlossen hat sich Reuß Kltere Linie für
die Bestrebungen des evangelischen Bundes Anfänge für den
Bund sind in Lippe Detmold gemacht worden

Im Stillstand steht Oldenburg sehr wenig fortgeschritten ist
Waldeck Lassen wir die Zahlen sprechen

Anhalt fing an mit 194 Mitgl jetzt 4ö0
141
260
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6103
1685
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Personen
2357
265

Ostpreußen
Schlesw Holst 146
Schlesien 3WPommern 323Brandenburg 975
Prov Sachsen 4500
Pr Hessen Nass 97 5
Westphalen 1700

schließlich eines Arbeitervereins von 1600
Großherz H ss 1233
Elsaß Lothr 143Dort heißt es leiden wenn zu kämpfen ist

Bremen 63 431Baden 1341 3123Königr Sachs 594 1192Großh Weimar, 2351
Gotha 2l91Coburg 470 1763Württemberg 5629 Mitglieder

Soll der Verein aber recht fortschaffen und segensreich wir
ken so muß die Indifferenz schwinden die leider Gebildete und
Halbgebildete zur Schau tragen

Auch sehlen die rechten Männer die die Netze auswerfen für
unseren Bund nicht warten bis gewisse Herren so und so da
mit einverstanden sind Es fehlen für unseren Bund zur orga
nisirten Ausbreitung Reiseprediger aber noch mehr muß ge
wirkt werden für Vereine christlicher Liebe Kindergottesdtenste
Kranken und Waisenpflege Ein herrliches Beispiel haben wir
zur Nachahmung in Schwäbisch Hall 1100 Mark brachte
Elsaß als Liebesgabe sür das Diakonisseuhaus Ja so kann
der Bund segensreich schaffen wann der Süden sich mit dem
Norden verbindet Ja soll der Kampf auf dem märkischen
Sande geschlagen werden so wollen die Süddeutschen auch da
bei sein

1 meldet weiter
Eisenach 3 Oktober Die dritte Generalversammlung des

Evangelischen Bundes wies in ihrer heutigen Sitzung den
Versuch des fuldaer Hirtenbriefes zurück bezüglich der thatsäch
lichen comessionellen Lage in Deutschland den Angriff in die
Vertheidigung umzukehren insbesondere die Behauptung daß
der Evangelische Bund bestrebt sei den hochnöthigen confessio
nellen Frieden muthwillig zu stören Die Versammlung weist
auf die Angriffe seitens der katholischen Geistlichkeit auf jede
gemischte Ehe hin sowie auf die Schmähungen gegen den deut
scheu Reformator und macht die in Fnlda versammelten Erz
bischöfe und Bischöfe samt deren gleichgesinnten Vorgängern
dafür verantwortlich ste hebt hervor daß sie nur in bitterer
Nothwehr sich zusammengethan um den seit Jahrzehnten sich
steigernden Angriffen gegenüber die deutsch evangelischen Inte
reffen zu wahren Die Versammlung bekennt sich nicht minder
zu den Grundsätzen der Glaubensfreiheit der evangelischen
Duldung und der christlichen Brüderliebe welche gegenüber der
Jahrhunderte alten verfolgungssüchtigen römischen Praxis durch
den deutschen Protestantismus zum Gemeingut Deutschlands
erhoben worden sind Betont wird daß es der Versammlung
fern liegt irgend Jemanden um seines aufrichtigen Glaubens
willen zu kränken oder zu verachten Diese erklärt vielmehr
wiederholt sie sei bereit allen wahrhaft christlichen Regungen
im Katholicismus die brüderliche Hand zu reichen sie billige
und gebrauche nur Waffen der Gerechtigkeit und werde den Tag
segnen an dem es vergönnt sei auch diese aus der Hand zu
legen Der Verstand das Gedächtniß und das Gewissen des
deutschen Volkes werde in diesen Dingen richten

Eisenach 3 Oktober In der heutigen Versammlung des
Evangelischen Bundes ward eine Resolution angenommen
worin gegen die seitens der römischen Kirche geforderte Wieder
holung der Tauke als eine Verletzung der evangelischen Kirche
protestirt wird Bei der Schlußfeier auf der Wartburg ward
von Prof Beyschlag noch ein Ansprache gehalten und darauf
die Versammlung mit Gesang geschlossen

r Chemnih 2 Okt Der zweite Tag Montag der 8
Hauptversammlung des allgemeinen sächsischen Lehrerverems
wurde durch drei im Kolosseum Elysium und der Linde
abgehaltene Kommerse beschlossen Der Zusammenkunft im
Kolosseum ging ein Festkonzert des Chemnitzer Lehrergesang
vereins voraus unter Leitung des Kirchenmusikdirektors Schnei

der Auch die im Elysium und der Linde abgehaltenen Kom
m erse boten eine angenehme Unterhaltung Der gestrige 3 Tag
begann mit der Versammlung der Bezirksvorsteher des sächsi
schen Pestalozzivereins in der zunächst Herr Direktor Müller
Dresden mittheilte daß als Ergebniß des zur Vorfeier des
Wettinjubiläums veranstalteten Konzerts und der Festschrift
eine Summe von 6000 Mark der Carolastiftung zufalle deren
Zinsen für Lehrerstöchter bestimmt seien Die Frage betreffend
Förderung der Vereinszwecke erörterte Herr Dir Baron Dres
den Die um 10 Uhr beginnende 2 Hauptversammlung war
zahlreich besucht Mit großem Beifall wurde der erste Vor
trag den Herr Dir Pache Lindenau über die wirthschaftliche
Ausbildung der Mädchen hielt aufgenommen worin er dar
legte daß die Ausbildung der Töchter der Mehrzahl unserer
Familien nicht den Anforderungen des Hauses entspricht Die
wirthschaftliche Ausbildung kann bei normalen Verhältnissen
nur in der Familie in entgegengesetzten durch Unterricht in
Fortbildungsschulen gegeben werden Hierauf sprach Herr
Beyer Leipzig über Pestalozzi unser sittliches Ideal
Hierauf theilte der Herr Dir Gläfche mit daß die nächste
9 Hauptversammlung im Jahre 1391 in Dresden stattfinden
werde Mit einem herzlichen Danke für die Gastfreundschaft
der Stadt Chemnitz schloß der Vorsitzende die 8 Lehrerver
sammlung

Auf Berufung des Cultusministers tagt gegenwärtig hier
eine Versammlung Non Schulmännern behufs Berath
ung darüber ob die Volkswirthschaft als Lehrgegenstand in den
Lehrplan der Schullehrerseminare aufzunehmen fei Zu dieser
Konferenz sind verschiedene Gymnasialdirectoren aus der Mon
archie geladen worden
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 7 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Ausbaubedingungen für die verlängerte Schiller und Har

denbergstraße
2 Schulbauten an der Liebenauer und Schillerstraße
3 Anfrage in Betreff etwa eingegangener Verpflichtungen we

gen Entwässerung der in Zukunft anzulegenden neuen Sira
ßen auf dem Planum des Thüringischen Güterbahnhofes

4 Verlängerung der Frankestraße durch den Leipzigerplatz
Bericht über Beschaffung von Spezial Anschlägen für den
städtischen Schlacht und Viehhof
Bekanntmachung der Tagesordnung zu den Sitzungen der
Stadtverordneten Versammlung in den hiesigen Lokal
blättern
Anträge wegen Neubau der Gasanstalt
Die Erbauung eines Siechen und Irrenhauses
Antrag auf Nachbewilligung von Copialien

10 Ausdehnung des Wochenmarktes auf dem Friedrichsplatz
11 Nachbewilliung von Eiatsüberschreitungen bei der Hospital

lasse
Ertheilung der Decharge über die Rechnung des Landwehr
Darlehns Rückerstattüngs Fonds Pro 1833

esgl über die Rechnung der Spiegel schen Stiftung pro
18S3l89
Desgl über die Rechnung der Wittwen und Waisenkasse
der städt Beamten pro 1887/88
Desgl über die Rechnung der Ehrlich schen Stiftung pro
1887 83

Geschlossene Sitzung
Erweiterung einer Anlage
Beschluß über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes
ev Neuwahl eines solchen
Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
Genehmigung zur Anstellung einer Klage gegen den Steuer
fiskus
Anstellung einer Klage gegen den Käufer einer Baustelle
in der Halle

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

12

13

14

15

16
17

18
19

20

Städtische Commissionen
Schlachthaus Commission

Sitzung am Sonnabend den 5 Oktober cr Vorm 10 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Petition Seitens der hiesigen Elementarschul
lehrer ist eine Petition an den Magistrat vorbereitet wor
den welche eine Ausbesserung der Lehrergehalte anstrebt
Während jetzt das Anfangsgehalt derselben 1050 Mk be
trägt und von 3 zu 3 Iahren um 165 Mk bis zu einem
Maximalbetrage von 2700 Mk steigt solle der Anfangs
gehalt aus 1200 Mk festgestellt werden der von 3 zu 3
Jahren um 200 Mk sich ebenfalls zu diesem Höchstbe
trage steigern soll Die Petition legt gerade ihr Hauptge
wicht darauf daß der Lehrerstand in seinen ersten Jahren
vermehrte Aufwände für seine Lehrthätigkeit Familienver
hältnisse u s w zu bestreiten habe und es verhältmßmäßig
wenigen vergönnt ist in dem aufreibenden Lehrerberufe die
höchste erst mit 30jähriger Dienstzeit zu erreichende Ge
haltsklasse zu erlangen Wie den Herren Rektoren so gön
nen wir auch den Herren Lehrern eine Gehaltsverbesser
ung indem wir uns von der Wahrheit des Graf Brühl
schen Wortes bis jetzt noch nicht überzeugen konnten

Die bestbesoldeten Lehrer sind die schlechtesten

Petition Dem Uebelstande der sich dadurch
herausgestellt hat daß die Eisenbahndirektion die Auf
bewahrung des Reisegepäcks auf dem Bahnhofe zu einem
zu hohen Gebührentarif selbst verwaltet soll durch eine
jetzt zur Unterschrift circulirende Petition an den Eisen
bahnminister abgeholfen werden

Kunstgewerbeverein Nachdem der Kunstge
werbeverein nach den Sommerferien seine Thätigkeit wieder
aufgenommen hat und schon im vorigen Monat durch
das Zusammentreffen von ungünstigen Umständen auf ein
Zimmer in Cafü David angewiesen eine nurschwach be
suchte Versammlung abgehalten hat fand gestern Abend
die zweite Versammlung im Saale des Cafö David statt
Nach kurzer Erledigung des Punkt 1 und 2 der Tages



ordnung Geschäftliche Mittheilungen Bekanntgabe von
Eingängen und Aufnahme neuer Mitglieder ergriff Herr
Dr O v Falke Assistent am Kunstgewerbemuseum in
Berlin das Wort zu einem Vortrage über Kunstgewerbe
in Persien Der Herr Vortragende welcher in seinem
fesselnden Vortrage den Stoff bis in alle Einzelheiten be
herrschte gab zuerst ein Bild von der geschichtlichen Ent
wickelung des Kunstgewerbes im Orient im Allgemeinen
und schied die kunstgewerbliche Thätigkeit in drei nationale
Gruppen Jndier Perser und Araber aus welchen sich
dann du ch Einflüsse politischer Natur zwei Gruppen heraus
bildeten die der kunstgewerblichen Thätigkeit von Byzanz
und von Persien bis dann unter der Sassanidenherrschast
Persien für die gesammte Thätigkeit auf kunstgewerblichem
Gebiete im Abendlande allein tonangebend wurde und seine
Seidenstoff u Teppichwebereien ganz Indien beherrschten
Es befinden sich Sachen aus dieser Zeit eine Schale von
Silber im Petersburger Museum einige Sachen in Ber
lin Bukarest und Wien Der Herr Vortragende legtr eine
Nachbildung eines Originals aus Wien vor darstellend
ein Trinkgefäß in Form einer Nautilusmuschel hob dann
weiter hervor daß im frühen Mittelalter in der Zeit der
Karolinger die ostindischen Seidenstoffe selbst bis Deutsch
land gebracht sind wo dieselben vielfach zum Einhüllen
der Reliquien verwandt sind und auf diese Weise Reste
auf unsere Zeit gelangten Das Berliner Kunstgewerbe
Museum besitzt derartige Stücke welche vielfach Jagddar
stellungen aufweisen und welche sich neben den Blumen und
der menschlichen Figur aus sassanidischer Zeit bis jetzt er
halten haben Nachdem dann durch politijche Umwälzun
gen das Kunstgewerbe in Persien theilweise in Verfall
gekommen ja sogar im 14 Jahrhundert die Kultur Ber
stens gänzlich zerstört war hob dann ein neues Ausblühen
der knnstgewerblichen Thätigkeiten an welche sich im 16 und
17 Jahrhundert zur höchsten Blüthe entfaltete Der Herr
Vortragende verweilte dann als dem Hauptpunkt seines
Vortrages bei den Ergebnissen dieser Zeit welche er dann
durch eine Reihe von Zeichnungen darstellend verschiedene
Fayencen Schalen Kruge Vasen Teppichmuster u s w
erläuterte Weiter wird dann auf die bis auf die euro
päischen Völker überkommene Goldtauschirung aufmerksam
gemacht durch welche sich dann im Ornament ein neues Mo
tiv die Arabeske bildet welches ja auch vielfach durch
unsere alten Meister wie Peter Flötner c verwendet ist
Es macht sich ein riesiger Reichthum des Ornamentes gel
tend allerdings nur als Ornament der Fläche welches sür
die orientalische Sache charakteristisch ist Die Motive sind
beschränkt und finden sich nur zwei aus sassanidischer Zeit
stammende vor die Blume und die menschliche Figur und
hat sich dann in späterer Zeit die Technik verschlechtert
so bei Tauschirungen sog Bytraarbeit wo das Goldorna
ment auf den Grund aufgehämmert wird während früher die
Ornamente eingravirt eingemeiselt und schwalbenschwanz
artig ullterschnitten und hier hinein das Gold gebracht
wurde Im 18 Jahrhundert wird dann die persische na
tionale Kunst gänzlich verdrängt und werden die Teppich
färbungen mit Anilinfarben hergestellt c Nachdem der
Herr Vortragende geendet und noch verschiedene an ihn
gerichtet Fragen beantwortet hatte bezeugte die Versamm
lung ihnn Dank durch Erheben von den Plätzen Im
weiteren Verlauf der Sitzung gab dann der Herr Vor
sitzende Reg, Baumeister Kn och bekannt daß die für die
Sommerferien aufgeschriebenen beiden Concurrenzen ein
Ergebniß nicht geliefert haben und soll deswegen nochmals
eine Ausschreibung zu einem Bilderrahmen u Taselleuchter
erfolgen Es soll hierbei erwähnt werden daß Herr Ver
golder Seebach 2 hübsche in Barockformcn gehaltene
von Herrn Architekt Lehmann gezeichnete von Herrn
Bildhauer Keiling modellirle und von Herrn See back
vergoldete Spiegel und Vilderrahmen ausgestellt hatte
Ferner war dann ein Werk ausgelegt enthaltend Kunst
schmiedearbeiten in Renaissance Barock und Noccoco
sormen aus Prag welches der Vereinsbibliothek einver

leibt werden soll
Von 2 sich im Fragekasten vorfindenden Fragen von

welchen die erste kurz durch den Vorsitzenden erledigt
wurde veranlaßte die letztere eine längere Besprechung
Dieselbe enthielt eins Anfrage ob seitens der städtischen
Behörden wohl um die gärtnerischen Anlagen bei den
Restaurationsbaulichkeiten eine Concurrenz eröffnet werden
würde da die gärtnerischen Anlagen zweifellos auch einen
Zweig des Kunstgewerbes ausmachten

Nachdem dann noch seitens des Herrn Buchbindermeister
Saals eld eine Frage betr Musterschutz an die Ver
sammlung gerichtet war welche von Herrn Rechtsanwalt
Föhring beantwortet wurde erfolgte der Schluß der
Versammlung

sStadttheater Paul Lindau der geistvolleFm
illetonist und beliebte Dramatiker erscheint morgen Abend
mit seinem neusten Lustspiel Die beiden Leonoren auf
den Brettern unseres Stadttheaters und wird das interessante
Werk des gefeierten Schriftstellers gewiß auch auf unser
Publikum eine größere Anziehungskraft ausüben Die
beiden Leonoren sind fast auf sämmtlichen hervorragenden
Bühnen Deutschlands zur Aufführung gelangt und überall
sehr beifällig aufgenommen worden Lindaus Bühnen
werke sind ganz besonders bei der Damenwelt sehr beliebt
und auch die beiden Leonoren genießen diesen Vorzug
das spannende Stück spielt in der vornehmen Gesellschaft
hat einen höchst geistreichen Dialect und ist außerordentlich
Bühnenwerthsam Die beidenKeonoren werden von den
Damen Weis und Schneider der ConsulWieberg von
Herrn Rinald vertreten während die übrigen hervorragenden
Rollen in den Händen der Herren Rückert Friledau
und Friedrich liegen Da die Oper Der Troubadour
so außerordentlich gefallen hat so gelangt dieselbe am
Sonntag Abend mit Herrn Udvardy als Gast in der
Rolle des Manrico nochmals zur Aufführung Am Sonntag

Nachmittag wird Der Kaufmann von Venedig
gegeben

sSymphonie Concert s Das gestrige erste
Symphonie Concert der diesjährigen Saison war leider
nicht in dem Maße besucht wie es das sorgfältig gewählte
Programm und die durchweg vorzügliche Ausführung der
einzelnen Nummern verdient hätten Gestern hatten wir
so recht Gelegenheit zu beobachten was ein gut geschultes
Orchester unter der persönlichen Leitung seines erfahrenen
Dirigenten leisten kann und wir wollen hoffen daß auch
dann wenn solche fehlt wie leider bei der Zwischenakts
musik in den Schauspielvorstellungen unseres Stadttheaters
der Geist des Dirigenten in den Musikern lebt und in den
Darbietungen in Zukunft zum Ausdruck kommt

Krankenversicherung Gegen die Vorschriften
über An und Abmeldungen zur Krankenversicherung wird
noch vielfach verstoßen Es dürfte deshalb angebracht
sein an die wichtigsten Meldevorschriften wieder einmal
zu erinnern Jeder bei einer Gemeinde Krankenkasse zu ver
sichernde Arbeiter ist binnen drei Tagen nach Antritt der
Arbeit an und binnen der gleichen Frist nach Lösung des
Arbeits Verhältnisses abzumelden Der Uebertritt der
Lehrlinge in das Gesellenverhältniß ist gleichfalls unver
züglich nach Eintritt des Wechsels zu melden Die An
und Abmeldungen und Veränderungs Anzeigen liegen le
diglich dem Arbeitgeber ob Wer diese Meldepflicht ver
säumt wird mit entsprechender Geldstrafe belegt und hat
überdies alle Aufwendungen zu erstatten welche die Ge
meinde Krankenkasse auf Grund gesetzlicher Vorschrift zur
Unterstützung einer vor der Anmeldung erkrankten Person
gemacht

Bauernfängers Durch den Kriminalschutzmann
Horn wurde heute gegen Mittag schon länger verfolgt
in dem Restaurant zur Aktien Bierbrauerei ein Bauern
fänger verhaftet als er eben einige Bürgersleute von
Desfau nach dorthin verschleppt hatte um denselben jeden
falls im Kümmelblättchenspiel das Geld abzunehmen
Auf Befragen bezeichnete sich derselbe mit dem Namen
Schulze bei der Visitation wurden mehrere falsche 20
Markstücke sowie zweifelhafte Papiere vorgefunden Der
Arretur leistete er ursprünglich heftigen Wederstand
mußte jedoch wohl oder übel seinem nunmehrigen Schutz
befohlenen nach der Polizei Wache folgen

s sLeichenfund s GesternAbend ist durch den Fischer
O Großmann aus Lettin die Leiche des bei der Kahnfahrt
am Trothaer Wehre verunglückten jungen Mannes Namens
Graumann aus Hettstedt aufgefunden und ans Land be
fördert worden

sUnfälle Durch Sturz vom Gerüst eines Neu
baues in der Schmiedstraße verunglückte gestern Vormittag
ein Maurer Trotzdem derselbe ungefähr aus der Höhe
der dritten Etage herabstürzte erlitt er zum Glück nur
leichtere Verletzungen Der in einer Spritfabrik in der
Raffineriestraße bedienstete Kutscher B von hier stürzte
vorgestern Abend in einen im Kesselhause der Fabrik be
findlichen gemauerten Gang und zog sich dadurch eine be
denkliche Verletzung zu

sPolizei Nachrichten, Verhaftet wurde der Bäcker
geselle M aus Dresden weil er einen fremden Gärtner
dadurch betrog daß er ihm eine werthlose Münze anstatt
eines Zwanzigmarlstücks in Zahlung gegeben hatte Der
Fall sclbsthat sich in Erfurt abgespielt wo sich M alsBau
ernsänger vermuthlich umhergetrieben Der Geschädigte
traf ihn unverhofft auf hiesigem Bahnhofe und ließ ihn
festnehmen Dem Dienstmädchen R wurde aus der ver
schlossenen Komode welche sie bei ihrer früheren Herrschaft
hatte stehen lassen Wäsche im Werthe von 46 Mk ge
stohlen Einem Schmiedsgesellen sind aus verschlossenem
Koffer in feiner Schlafstelle auf dem Harz 10 Mk ent
wendet 145 Mk welche ebenda aufbewahrt wurden hat
der Dieb liegen lassen Diebe haben die eiserne Ver
gitterung von einem Keller auf dem Jägerplatz mit Ge
walt abgerissen eine Scheibe eingedrückt und dann einige
Töpfe eingemachte Gurken herausgeholt

Vermischtes
Die griechische Kolonie in Smyrna wird der

Prinzessin Sophie einen prachtvollen Teppich als Hoch
zeitsgeschenk überreichen Dieser Teppich welcher schon vor
längerer Zeit in Ouffaki in Kleinasien bestellt worden ist
wurde von den besten Arbeitern dieser ihrer prächtigen Teppiche
wegen berühmten Stadt angefertigt Er ist aus der feinsten
Wolle der Angora Ziegen hergestellt In dem Zeitraum von
dreißig Jahren sind im Orient nur zwei oder drei Teppiche
von ähnlicher Feinheit fabrizirt worden davon einer für den
Kaiser von Oesterreich Der Grund des Teppichs ist weiß
mit Arabesken von verschiedenen Farben dvrchwcbt Er hat
eine Länge von 10 Meter eine Breite von sieben Meter und
wiegt 500 Pfund Auch dem Kronprinzen Konstantin werden
die Griechen von Smyrna einen Teppich verehren Derselbe
ist roth mit Blumen verschiedener Farbcn neun Meter lang
und sechs Meter breit und wiegt 450 Pfund

Ein Attentat auf Königin Natalie Man schreibt
uns aus Jassy vom 30 September In der ganzen Stadt
spricht man heute von einem Vorfall der sich wahrend der
Fahrt der Königin Natalie von hier nach Bukarest ereignete
und bei welchem es sich wie ganz bestimmt verlautet um ein
Attentat auf das Leben der Königin Natalie gehandelt haben
soll Die rumänische Regierung halte der Königin einen eige
nen Prächtig ausgestatteten Waggon zur Verfügung gestellt
der in den nach Bukarest abgehenden Kourierzug als vierter
Wagen eingeschoben war Die Abfahrt von Jassy erfolgte im
Beisein einer ungeheuren Menschenmenge die sich auf dem
Bahnhofe eingefunden hatte um die Königin die bekanntlich
in Jassy geboren ist noch einmal zu sehen Etwa zwei Sta
tionen weit von hier bemerkte der Lokomotivführer auf freiem
Felde eine Stelle der Strecke deren Schienen ihm allzuhoch
über das Geleiseniveau hervorzuragen schienen Es war jedoch
zu spät den Zug zum Stehen zu bringen und so that der ent
setzte Lokomotivführer alles Mögliche um den Zug über die
ihm verdächtige Stelle so langsam als möglich hinüberzu
bringen Dies gelang glücklicherweise vollkommen In der
nur einen Kilometer von Ms Stelle entfernten nächsten Sta
tion theilte der Maschinist dem Station5chef den Vorfall mit

z Sofort begab sich eine Kommission auf einer Lokomotive dort
hin Die Kommission fand daß auf beiden Seiten des Ge

leises je zwei im Ganzen also vier Schienen von ruchlosek
Händen aus den Traversen losgeschraubt worden ware i um
den die Königin Natalie und ihr Gefolge führenden Kourier
zug zum Elitgleisen zu bringen Nur wie durch ein Wunder
war der Zug über die gefährliche Stelle alücklich hiuüberqe
kommen und es konnten noch rechtzeitig Maßregeln getroffen
werden um den unmittelbar nachfolgenden Personenzug zurück
zuhalten und so ein unabsehbares Unglück zu verhüten Köni
gin Natalie welche von dem Vorfalle erst in Bukarest in Kennt
niß gesetzt wurde ließ dem wackeren Lokomotivführer ein Ge
schenk von hundert Franks zukommen

Grenzbelästigungen Der preußische Husarenoffi
zier v Szumiuski in Gollub verlobte sich mit der Tochter des
Gutsbesitzers von Boezsewski ans Ugocz in Polen Am
25 September sollte nun bis kirchliche Trauung in Polen statt
finden und der Bräutigam kam über die preußische Grenze zur
Zollkammer um zu seiner Braut zu fahren Bestimmt wäre
es ihm schlecht ergangen hätte mau ihm nicht gerathen sofort
nach Preußen zurückzukehren da seine Verhaftung russischer ieits
bereits verfügt sei Ohne sich erst nach dem Grunde zu erkun
digen folgte er der menschenfreundlichen Weisung und verließ
das russische Gebiet In Gollub erfuhr er nun daß ein in
Polen einflußreicher Bekannter der nicht zur Hochzeit geladen
war aus Rache hierfür der russischen Behörde angezeigt habe
daß der verstorbene polnische Gutsbesitzer Graf von Szummski
im Jahre 1863 beim Ausstande bei welchem man ihn zum
Polenkönig machen wollte vor den verfolgenden Russen nach
Preußen geflüchtet sei und seinen damals vier Jahre alten
Sohn den jetzigen preußischen Offizier mitgenommen habe
Graf von Szumtnski kaufte später die Nynsker Güter in
Preußen Diesen Offizier erachtet die russiiche Behörde jetzt
als emen Ueberläufer und obwohl von Szuminski seit vielen
Jahren in Preußen natnralisirt ist verfügte dennoch die russi
sche Behörde auf Grund dieser Anzeige die Verhaftung desselben
bet seinem eventuellen Uebertritt nach Rußland Während
des Brautstandes hatte sich Niemand von der russischen Be
hörde um die Nationalität dieses Herrn gekümmert und bisher
konnte er ungehindert die Grenze Passsren Alle Vorkehrungen
waren zur Hochzeit getroffen Nun mußte aber Herr v S
das Ministerium in Berlin ersuchen dem hiesigen Standesbe
amten unter Mittheilung der geschilderten Verhältnisse zu ae
statten die standesamtliche Trauung zu vollziehen Vom Mi
nisterium wurde seinem Wunsche entsprochen worauf dann die
standesamtliche und kirchliche Tranung am Dienstag hier statt
fand Das junge Ehepaar welches sich mit den Gästen mehrere
Tage im Schilke fchen Hotel eiriguartirt hatte begab sich nun
begleitet von zwölf mit je vier ver prächtigsten Pferde bespann
ten Wagen nach Schönfee von wo der glückliche Ehemann
sein Weib ins traute Heim einführen wird Als Kuriosum
sei nock mitgetheilt daß die Pferdegeschirre einiger russischen
Gäste Silberbeschlag trugen und deshalb russischer eits die
Fahrt nach Preußen verhindert wurde Die Herrschaften liehen
sich gewöhnliche Geschirre Packten die silberbeschlagenen in die
Kutsche und durften nun hinüberfahren

Merkwürdiges Spiel des Zufalls Zu dem
Eisenbahnunglück in Württemberg schreiben die Münch N N
Wie bereits bemerkt hat der württcmbergiiche Ministerpräsi
dent und Eisenbahnminister v Mittnacht bei Eröffnung der
Bahn Memmingen Leutkirch sich über das Publikum lustig ge
macht das vom Eisenbahnwesen mehr verstehe wolle als der
Eisenbahnminister selbst Während so der Minister die vom
steuerzahlenden Volke an dem Eisenbahnwesen geübte Kritik
geradezu verspottete hat das Schicksal dem Minister in schr
deutlicher Weise nahegelegt wie berechtigt 5 c e Kritik ist Das
zur nämlichen Stunde in Württemoe g vorgekommene entsetz
liche Eisenbahnunglück muß den Minister v Mittnacht überzeu
ge wie sehr das Vo k im Recht ist wenn Ä auf Beseitigung
der im Eisenbahnwesen herrschenden MMändc dringt Die
Herren Bureaukraten die nach Minister v Mittnacht allein
das richtige Verständniß für Eisenbahnen Hrben werden schon
noch einsehen lernen daß das Volk nicht blos daist um Steuern
zu zahlen den Mund zu halten und sich überfahren zu lassen
Aber wir wollen keineswegs die würtewbergische Eisenbahn
Verwaltung zu Gunsten der bayerische tadeln Röhrmoos ist
und bleibt nicht vergessen In Württemberg ist man wenigstens
höflicher gegen die Presse was immerhin darauf schließen läßt
daß dort trotz der Scherze des Herrn von Mittnacht auf das
Publikum und die öffentliche Meinung noch mehr Gewicht ge
legt wird als bei uns in Bayern Das wird und muß mit der
Zeit anders werden

Junge L ebe In Bad Tcplitz wurde am Freitag der
fünfzehnjährige Gymnasiast Heinrich Z aus Baden bei Wien
festgenommen Derselbe war zwei jungen am Teplitzer Stadt
theaterr neu verpflichteten Sängerinnen nachgereist und hatte
sich als Baron von Krennik aus Südamerika in ein Gast
haus eiriguartirt Sein Besuch bei den erwähnten Mädchen
wurde zurückgewiesen und der verliebte A ,tter begnügte sich
schließlich damit eine der Duleineen nm einen Gulden an
zupumpen Der junge Mensch war aller Mittel entblößt
nach gepflogenem Depeschenwechic mit seinen Eltern wurde er
alsbald in Begleitung eines Schutzmannes nach Wien und von
da nach Baden seinen Eltern zugeführt Ueber die Empfangs
feierlichkeiten liegen bisher k ine weiteren Nachrichten vor

Die größte Tiefe des Meeres ist wie man im
Jron liest im Südatlandischen Ocean zwischen der Insel

Tristan d Acnnha und der Mündung des Rio dela Blata Der
Grund wurde dort w einer Tiefe von 40236 Fuß oder 8
Meilen erreicht Diese Tiese übersteigt um über 17000 Fuß
die Höhe des Berges Everest des höchsten Berges in der Welt
Im Nordatlantrchen Ocean südlich von Neufundland errnchte
das Senkblei eine Tiefe von 4530 Faden oder 27 80 Fuß wäh
rend Tiefen von 34000 Fuß oder 6 z Meilen südlich von den
Bermuda Jnseln ermittelt wurden Die durchschnittliche Tiefe
des Stillen Meeres zwi chen Japan und Kalifornien ist etwas
über 2000 Faden zwischeu Ehili und den Sandwichs Inseln
2500 Faden und zwischen Ehili und Neuseeland 1500 Faden
Die Durchschnittstiefe sämmtlicher Meere ist zwischen 2000 und

2500 FadenEin Freund der Buchdruckerkunst Zu einem
hohen russischen Beamten in Wilna kam kürzlich einer seiner
Untergebenen Ich bin erschiene um Ew Excellenz vor
meiner Abreise in s Ausland einen Abschiedsbesuch zu machen/

Nun mit Gott glückliche Reise sagte der hohe Vorgesetzte
mit mürrischer Amtsmiene Werden Ew Excellenz nur
keinen Auftrag ertheilen Nein was für einen Auftrag
sollte ich Ihnen geben Es wäre höchstens kommen Sie auch
nach Mainz Ja wohl Excellenz Dann feien Sie
so gut dort das Denkmal Gutenberg s zu besuchen und ihm
an meiner Stelle ins Gesicht zu spucken lautete der wörtliche
Auftrag der Excellenz die aus guten Gründen großen Absche
vor der Presse hat

Provinz und Nachbarstaats
t Naumburg 3 Oktober Kaum gedacht wird der Lust

ein End gemacht, Diesmal nicht einem jungen Menschen
leben durch eine tückische Kugel sondern unserer jungen Eisen
bahn Niiimburg Artern durch den Regen Zwischen Naum
burg w v Donndorf hat ein Dammrutsch und eine Geleissenk
nng staltgefunden und der Personen und Güterverkehr auf
dieser Strecke mußte eingestellt werden während auf der
Strecke Artern Donndorf mit Ausnahme der Züge 401 n 408
der Betrieb weitergeht

Coburg 3 Oktober Recht reich hat ein Knabe in dem
benachbarten Neustadt seinen Papierdrachen ausgestattet indem



er die Mitte mit einem 50 den Schweif mit einem ü Mark
fchein verzierie Die über diese That ihres Sprößlings hoch
beglückten Eltern kamen gerade zur rechten Zeit um sich von
dem tsot äoompli überzeugen zu können

Eisenach 3 Oktober Als Schlußseier der General
versammlung des Evangelischen Bundes sand heute Nachmittag
4 Uhr eine trotz der ungünstigen Witterung von weit über
MV Personen besuchte Versammlung aus der Wartburg statt
Nach dem Gesänge des Lutherliedes Ein feste Burg hielt
Prof Beyschlag die Festrede die an die geschichtlichen Erinner
ungen der Wartburg anknüpfend Luther als den Begründer
einer neuen weltgeschichtlichen Epoche feierte aus deren Geiste
das neue Deutsche Reich mit dem evangelischen Hohenzollern
kaiser an der Spitze hervorgegangen sei Am Abend findet die
Aufführung von Devrient s Luther Fesispiel unter eigener Leit
ung des Verfassers im städtischen Theater statt

Angermünde 3 Okt Gestern erschoß der Bursche
des Hauptmanns Koch seine Braut die bei dem Hauptmann
a D v Tiscka Hierselbst dient und dann sich Zu diesem
Zweck halten sich die Beiden den Mantel des Haupimanns
Koch mit nach dem städtischen Park genommen denselben dort
ausgebreitet und sodann auf ihm den Doppelmord verübt
Da Motiv der That soll sein daß die Eltern der Braut
ihre Einwilligung zur Verheirathung nicht haben geben wollen

Greiz 3 Oktober Eine Konsistorialverordnunz bestimmt
für Kmder welche der evangelisch lutherischen Landeskirche
nicht angehören Folgendes Sind für Kinder welche der
evangelisch lutherischen Kirche nicht angehören Konfessions
schulen innerhalb des Bezirks der Schulg meinden nicht vor
handen so haben diese Kmder regelmäßig an dem Religions
unterlicht in der Volksschule theilzunehmen Solche Kinder
welche aber einer der anerkannten Religionen angehören wer
den von dem Religionsunterrichte in der Volksschule befreit
wenn der Vater oder diejenige Person der das Recht der Ver
fügung über die religiöse Erziehung des Kindes zusteht für
den Religionsunterricht nachweislich sorgt Der Lokavchulin
spektron ist alljährlich ein Zeugniß über den außer der Volks
schule genossenen Religionsunterricht vorzulegen In Fried
mannsdorf wurde der Gutsbesitzer Wilde aus Seelingstädt in
einer Sandgrube von einer herabstürzenden Wand verschüttet
und als Leiche hervorgezogen Ju Culmitzsch will man Bohr
versuche aus Kohlen veranstalten Die Fernsprechverbindung
mit den sächsischen Nachbarftädten ist seit gestern in Kraft ge
treten

Gerichts Zeitung
Halle a S 3 Oktober Die unverehel Klara O sie roth

und der Maler Wilhelm Hermann Spiegel beide hier lebten
dem Vernehmen nach seit etwa einigen Jahren in wilder Ehe
und gab sich die erstere auf Veranlassung des Letzteren als
dessen Ehefrau aus Anfangs März wurde die Osterorh auf
den Verdacht hin ohne der polizeilichen Aufsicht unterstellt zu
sein Gkwerbsunzncht zu treiben festgenommen und hiesigem
König Amtsgericht zugeführt wo sie in Untersuchungshaft ge
nommen wurde Bei der Vernehmung gab sie sich als Bertha
Spiegel Ehefrau des Malers Hermann Spiegel geb Losse aus
gab an sie sei am 9 Mai 1861 hler geboren während sie am
7 Juli 1860 in Mewe Kreis Marienwerder geboren ist Die
Personalien wurden demnächst vom Gefängniß Inspektor nach
den gemachten Angaben in das Gefangenbuch für Unteriuch
unnsgefcmgene und nach der am 4 März durch das Schöffen
gericht erfolgten Verurtheilung in das vorgeschriebene Buch für
Strafgefangene eingetragen Nach der Entlassung aus der
Strashaft am 5 März wurde sie der hiesigen Polizeiverwalt
ung zugeführt und ihr eröffnet daß sie von nun ab als Lohn
dirne der polizeilichen Aufsicht unterstellt sei Sie wiederholte
ihre falschen Namensangaben und verursachte die falsche Ein
tragung in die betreffende Liste Sie veranlaßte dadurch in
dieselbe Kontrole eingetragen zu werden in welcher die von
Spiegel getrennt lebende aber noch nicht von ihm geschiedene
Ehefrau desselben notirt ist Wegen Veranlassung falscher Be
urkundung bezüglich Bestimmung dazu angetlugt wurde
entgegen dem Antrag der Staats Anwaltschaft auf Be
strafung mit je 1 Monat Gefängniß em jeder der An
geschuldigte zu 2 Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt welche
durch Untersuchungshast für verbüßt erklärt wurden
Die der Kuppelei beschuldigte separirte Restaurateur Hartmann
geb Gesang von hier wurde freigesprochen Die Verhandlung
Wider den Fleischermeister Wilhelm Mantel aus Gerbstedt wegen
Vergehens gegen das Nahrungsmittelgesetz wurde behufs Ein
fordenmg anderweiten Gutachtens vertagt Wegen Entsicge
ung gepfändeter Sache verurteilte das Schöffengericht zu Ein
leben den Tischlermeister und Wertführer Richardt in Sanger
hausen zu 1 Tag Gefängniß Er hatte Berufung eingelegt
welche er zurücknahm Die verehelichte Maurer Fahnert in
Delitz ch wurde durch das Schöffengericht Delitzsch am3 Äugust
d I wegen Beleidigung des Polizeiscrgenanten Schütz zu
14 Tagen Gefängniß und Publikationsbefugniß für den Be
leidigten verurtheilt Sie hatte Berufung eingelegt welche
dem Antrage der Staatsanwallschaft entsprechend verworfen
wurde Wegen Hausfriedensbruchs wurde der Arbeiter Her
mann in Delitzsch durch dortiges Schöffengericht am 8 August
zu 8 Wochen Gefäng iß verurtheilt Er hatte Berufung einge
legt welche er zurücknahm Der Sattlermeister Otto Wilhelm
hier wurde durch schöffengerichtliches Erkenntniß wegen Beleidig
ung zu 20 M Geldstrafe ev S Tage Gefängniß verurtheilt
Er hatte Berufung eingelegt welche dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend verworfen wurde

Gercz 2 Oktober Heute hat abermals einMonstre Prozeß
seinen Anfang genommen und der Sckwurgerichtssaal ist mit
Zuhörern stets d cht besetzt Anwesend sind Oberlandesgerichts
PräsiventBrüger Jena Regierungsrath Rothe Weimar mehrere
Professoren und Aerzte aus Jcna und 5V Zeugen Der Ge
richtshof fetzt sich aus dem O i rlanr eZgerichtsrach Geh Justiz
rath Schwarz Jena Landgericht rath Herter Rudolstadt und
Landrichter Gr uneo a zu amm n Die Anklagebehöröe hat
in dem Staatsanwalt Tiesert Wrunar ihren Vertreter und die
Verth idigung führt Rk h s mwa t Mauser Jena Auf der An
klagebank sitzen der Diuhiwaareniabrikant Eduard Otto und
seine Ehefrau Albine geb Frotscher aus Jena welche unter
der schweren Anklage stehen ihre 9jährige Tochter Ella gemein
schaftlich und vorsätzlich mtt Phosphor getödtetnnd ihre 11jährige
Tochter Fanny auf gleiche Weise zu tödten versucht zu haben
Die Vernehmung der beiden Angeklagten hat mit Eii rechnnng
einer kurzen Mittagspause von früh 9 Uhr bis Abends V 7 Uhr
gedauert Die Ehefrau ist 36 Jahre alt schwächlich und sieht
sehr blaß und angegriffen aus ver Ehemann ist 42 Jahre alt
groß und hat ein nicht unangenehmes Aeußere Die Zahl der
Kinder betrug 11 von denen 6 gestorben sin und zwar meist
nach kurzem Unwohlsein Im Novembkr 1882 starb die
1 /zjährige Frieda einige Tage später die S Monate alte Helene
im Januar 1888 im Alter von 3 Monaten Arthur am
27 November desselben Jahres die kleine Erna im Januar d J
der 7 Tage alte Georg und im April die 9jährige Elsa Der
Tod dieses Kindes ist unter ganz eigenthümlichen Vergistungs
erscheimmken eingetreten Die 11jährige Fanny wurde durch
die überaus sorgsame ärztliche Behandlung noch gerettet und
alle Kmnkheitse icheinungen ließen auf die Einwirkung von Gift
schließen Die beiden Angeklagten geb n sehr schnelle und ge
wandte Antworten sehr vorsichtig ist der Ehemann der auf
besonders kritische Frage des Präsidenten mit Ich glaube
Es kann sein Ich nehme an Es ist möglich zu

antworten weiß Für die weiteren Verhandlungen sind noch
3 Tage angesetzt von hohem Interesse werden die Gutachten
Her verschiedenen Sachverständigen sein

Uuiversitäts Nachrichten
Halle 4 Oktober An Stelle von Professor Weigert ist

mit dem 1 Oktober Prof Eberth in Halle in die Redaktion
der Fortschritte der Medicin eingetreten

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Görlitz 2 Oktober Heute Vormittag fand die erste Sitz

ung des vierzigsten Philologen Congresses unter Vorsitz
des Geheimen RegierungsrathZ Herz Breslau statt Nach der
Eröffnungsrede desselben und den offiziellen Begrüßungen er
nannte die Versammlung den abwesenden Oberbürgermeister
Reichert Görlitz und den anwesenden görlitzer Stadtverord
netenvorsteher Justizrath Bethe zu Ehrenmitgliedern Alsdann
sprach Professor Richter Berlin Ueber den Einfluß der mo
dernen Zerstörungen in Rom auf die Erforschung von älteren
und Professor Crusius Tübingen über Märchen Reminiscen
zen im Sprüchwort Nachmittags findet ein gemeinsames
Festmahl Abends eine Festvorstellung Die wilde Jagd im
Stadttheater statt Die Stadt ist geflaggt

Wien 3 Oktober Wie polnische Blätter melden ist das
Polniiche Nationalmu eum in Rapperswyl vom Grasen Plater
tiesverscyuldet hinterlassen worden so daß ein theilweiser Ver
kauf zu befürchten steht

Zola s neuer Roman Wie Zola mittheilt wird sein
nächster Roman bsts lrnmsiirs in einigen Wochen er
scheinen und seine ganze Romanlerie I ss RmrZcm Alaoguart
in zwei Jahren vollendet sein Dann hofft er sich einer wohl
verdienten Ruhe hingeben zu können denn er hat viel gearbeitet
viel gekämpft und seinen Theil gelitten

Ein ausgewiesener Kritiker Herr Pollini der
Direktor des Hamburger Stadttheaters hat sich das Vergnügen
gemacht einen kleinen Theaterskandal herbeizuführen Dem
Musikreferenten des dortigen Generalanzeigers einem Herrn
Eberhardi ist der Besuch des Theaters verboten worden weil
er im Zwischenakte seine Ansicht über die Vorstellung einigen
Bekannten gegenüber zu laut geäußert habe Die kritische
Thätigkeit des genannten Herrn ist uns nicht bekannt wir
wissen also nicht was diesem Verfahren des Direktors vorher
gegangen ist kleinlich bleibt dasselbe auf alle Fälle

Kopenhagen 3 Oktober Für den Grönlandsfahrer
Nansen sind in England 20000 Lstrl gezeichnet zur Ausrüst
ung einer neuen Nordpolfahrt

LLtzts NachVichitzN und Telegramme
Halle 4 Oktober Zu der kaiserlichen Erklärung in

Sachen der Kreuzzeitung schreibt die K Ztg Es ist
eine bedauerliche Eigenthümlichkeit der conservativen Par
tei daß sie in der großen Presse nicht nur eine ungenü
gende sondern eine geradezu irreführende Vertretung be
sitzt Die Kreuzzeitung hat diesen Umstand seit Jahr und
Tag in der maßlosesten Weise mißbraucht Jemand der
die letzten ereignißreichen Jahre aus irgend einem Planeten
verträumt zu haben scheint hat es bemerkenswerth gefun
den daß dieses reaktionäre Blatt eine so stolze Sprache
führt Wir denken der allgemeine Eindruck geht vielmehr
dahin daß in dem Stöckerblatt verärgerte Politiker ihrem
Ingrimm über die maßvolle Haltung der deutschen Po
litik und ihren grämlichen Empfindungen über enttäuschte
ReaktionShoffnungen einen galligen Ausdruck verleihen
Der gemäßigte und versöhnliche Charakter der deutschen
Poltt k wird eben dadurch in eine scharfe Beleuchtung ge
rückt Kein besonnener Staatsmann kann es als seine
Aufgabe betrachten nach der Vorschrift der Kreuzzeitungs
rezepte die Geister zu verhetzen die Nation in heilloser
Weise zu znklüften und alle freien deutfchen Köpfe die
gcsammte Welt der deutschen Bildung in das Lager der
Opposition zu treiben Die Staatskunst hat vielmehr den
edlen Beruf alle in ihrem Kern besser gearteten Naturen
welche durch die Verkettung der Umstände verbittert wor
den sind durch eins milde Versöhnungspolitik dem natio
nalen Lcben wieder zu gewinnen Wir denken hier an
die anständigen und tüchtigen Elemente der Centrums
Partei und des Deulfchfreisinns Der Typus welcher sich
in der anziehenden Person des Herrn Geffcksn in voller
Breite und Lebensgröße dem deutschen Volke zur An
schauung dargeboten hat ist ja leider eine echt deutsche
Charakterfigur und findet im hochkirchlich reaktionären wie
im atheistischradicalen Lager manches unerfreuliche Ge
genstück Es hängt mit den stärksten und besten wie mit
dxn kleinlichsten Seiten des deutschen Wesens zusammen
daß die Gestalt des kaltgestellten Politikers der eine un
ruhige Maulwurfsthätigleit und eins impotente Kritik ent
faltet um alles fchassensfreudige Wirken im Dienste der
nationalen Interessen mürrisch zu behindern für unser
öffentliches Leben kennzeichnend ist Der eine zieht sich
ärgerlich zurück weil in Deutschland der absolute Parla
mentarismus nicht die souveräne Machtvollkommenheit
hat uns zu ruiniren ein zweiter versagt verdrießlich feine
Mitarbeit weil das deutsche Volk sich vom Manchester
thum abwendet ein dritter vermag nicht darüber weg
zukommen daß am deutschen Himmel die Sterne unbe
kümmert um reaktionäre und bildungsfewdlichs Vorschrif
ten und Prophezeiungen ruhig ihre Bahn ziehen Bei
der Eigenart der konservativen Pr ßverhältnisse wurde es
den Männern welche sich ein Gewerbe daraus machen
das deutsche Volk zu beunruhigen leicht gemacht aus der
üblen Laune der Kreuzzeitung ihren Honig zu saugen
Flüsternd ging es durch den deutschfreisinnigen Blätter
wald daß die Kreuzzeitung bei ihren Angriffen auf das
gar zu liberale Cartell eines mächtigen Rückhalts gewiß
fein müsse Die Kreuzzeitung selbst führte durch die
plumpe Art wie sie sich an den Monarchen herandrängte
diesem haltlosen Gerede immer wieder neue Nahrung zu
Es ist unter diesen Umstanden erklärlich daß der Kaiser
sich entschlossen hat durch eine auffällige Kundgebung
seine Stellung zu dem von den Reaktionären befehdeten
Cartell als zu der tragfähigen und erweiterungsfähigen
Grundlage einer gemäßigten Regiernugspolitik scharf und
unzweideutig zu kennzeichnen Die Kreuzzeitung hat bis
her noch keine Zeit gefunden diese bedeutsame Kundgebung
zu verzeichnen geschweige denn sie zu besprechen oder die
praktischen Conscquenzen aus derselben zu ziehen Die
Kreuzzeitung hat in dem gegen das Cartell gerichteten Ar
tikel erklärt Will dann Se Majestät der Kaiser und
König mit der konservativ nationalen Mehrheit regieren
so werden wir kein Wort dagegen sagen Es wird am

besten sein wenn die Kreuzzeitung sich an diesen Grund
satz hält Andererseits wird niemand der Kreuzzeitung das
Recht bestreiten ihre abweichenden Anschauungen geltend
zu machen will sie das Cartell bekämpfen weil das Car
tell kein Werkzeug der Reaktion ist und sein kann so
möge sie ihren Gefühlen keinen Zwang auferlegen nur
lasse sie die Persönlichkeit des Monarchen nus dem Spiel
Die Mahnung des Kaisers richtet sich in dieser Beziehung
ausdrücklich an alle Parteien Aber auch das kann man
von der Kreuzzeitung verlangen daß sie nicht immerfort
den trügerischen Schein verbreite als stehe hinter ihren
Reaktionsgelüsten die konservative Partei oder wenigstens
ein großer Theil derselben

Berlin 3 Oktober Dem Vernehmen nsch haben schon
seit längerer Zeit Erwägungen darüber stattgefunden in
Berlin eine zweite evangelische Garnifonkirche zn
erbauen Diese dürften aller Wahrscheinlichkeit nach dazu
geführt haben dem diesbezüglichen Antrage stattzugeben
und die zur Bewilligung der erforderlichen Büttel noth
wendigen Schritte zu unternehmen

S M Kreuzer Sperber Commandant Cor
vetten Capitän Foß ist am 1 Oktober cr in Port Said
eingetroffen und beabsichtigt am 4 dess Mts die Reise
fortzusetzen

Kiel 3 Oktober Wie die Kieler Zeitung aus zuver
lässiger Quelle meldet bleibt die Viehausfuhr nach Eng
land vorläufig verboten

Königsberg 3 Oktober Der Chefredakteur der
freisinnigen K Hartungfchen Ztg Michels wurde
heute wegen Beleidigung der Kaiserin Friedrich
zu vierwöchentlicher Festungshaft verurcheilt Das
Urtheil erregt Sensation da die K H Z lediglich einen
Artikel der Kölnischen Zeitung abgedruckt und sich gegen
denselben gewandt hatte

Wien 3 Oktober Der Minister des Auswärtigen
Graf Kalnoky hat sich heute auf einige Tage nach
feinen Besitzungen in Mähren begeben

Petersburg 3 Oktober Der Großfürst und die
Großfürstin Wladimir sind heute m das Ausland
abgereist

Vondon 3 Oktober Nach hier eingegangenen Mel
dungen haben gegen 10000 Grubenarbeiter in den
Kohlengruben im Distrikt Bolton die Arbeit nieder
gelegt und verlangen eine Erhöhung ihres Lohnes

In hiesigen Hoskreisen wird bestätigt daß sich der
Prinz von Wales nach den Vermählungsfeierlichkeiten
in Athen nach Egypten begeben wird

Rom 3 Oktober Der Tribuna zufolge setzt die
zwischen Crispi und dem Führer der Schoa Mission
Makonnen vereinbarte Zusatzkonvention zu dem von
Italien mit Aethiopien abgeschlossenen Vertrage
fest daß der Blocus aufhören soll Ferner enthält dieselbe
die Regelung des Zolldienstes und des Handelsverkehrs
zwischen Italien Aethiopien und den Nachbarländern
sowie die Feststellung der neuen Grenzen der italienischen
Besitzungen Endlich ist noch bestimmt daß Italien bei
Menelik durch einen Generalkonsul vertreten werde und
daß beide Länder sich gegen ihre gemeinsamen Feinde
gegenseitig schützen sollen

Belgrad 3 Oktober Die soeben errichtete Agerce
de Belgrads meldet Die hiesigen Regierungskreise legen
der Anwesenheit der Königin Natalie beiWeitem nicht
die Bedeutung bei wie dies einzelne Korrespondenten aus
wärtiger Blätter darstellen Die Regierung betrachtet die
Angelegenheit als eine Privatfache dM Eltern des Köm s
und verhält sich besonders jetzt da Ms im Interesse der
Würde des Königshauses gestellte Kompromiß von der
Königin Natalie nicht angenommen worden ist vollständig
Passiv Die bezüglichen Berichte auswärtiger Blätter sind
übertrieben und meist unrichtig und der Sensationsfucht
entsprungen Keiner der Regenten hat bis jetzt die Köni
gin Natalie besucht Auch die Meldung des Pester
Lloyd daß der Regent Belimarkowitsch die Königin Na
talie heimlich besucht habe ist unwahr

Der ehemalige diplomatische Agent in Sofia Danitsch
ist mit Pension in den Ruhestand der diesseitige Ge
sandte in Berlin Christisch in Disponibilität versetzt
worden

Handel und Verkehr
Ahoida 4 Oktober Der hiesige Spar undVorkchußvereiri

hat das ichon längere Zeit bestandene Projeet den Verein in
eine Actiengesellschait umzuwandeln in seiner am 30 Septem
ber abgehaltenen General Versammlung zu Beschluß erhoben

Die neue Gesellschaft erhält den Namen Vorschuß und
Sparverein zu Apolda Aetiengesellschaft mit einem Grund
capital von 300000 M Die Verwaltung bleibt ganz in den
selben Händen

Concurseröfknungen Firma A Mezr er u Co
Berlin Putz und Wechwaarenhändler Friedrich Breckerfeld
Düsseldorf Mühlenbesitzer Joseph Geitner Erstein bei Benfeld
Schneidermeister C L Wiesenberg Essen Schreibwaarcnhänd
lerm Frau Katharina Pirngruber M Gladbach Litograph
Paul Marggraff Krossen a d O Fleischermerster Karl Hein
rich Lunkwitz Leipzig Fabrikant Robert Buntenback Solingen
Weber und Handelsmann Karl Gustav Kemnitzer Treuen

Verantworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Gruber
für Handel un d den übr igen redaktionelle Theil O Troll

Wettssdericht des HMsMe TKgsNMss
Voraussichtliches Wetter für den 5 Oktober 188S

Theils wolkig theils heiter mätzig warm Ge
ringe Niederschlage noch nicht ausgeschlossen
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ch d S a u i
Herrschaftliche I Etage zu

vermietlien Hospitalplatz

Nutzungsjohre 1890 bis incl 1895 unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen ist Termin auf

Montag den 14 Oetober d Js
Wormittags Uhr

auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt wozu Re
flektanten eingeladen weiden

Halle a S den 1 October 1889 Der Magistrat
Vom 3 dieses Monats ab beträgt der Preis der auf unseren

Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße Nr 5 gewonnenen
Coke K Mark für das Heewliter ab Anstalt

Halle den 2 October 1889
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Fabrikpreisen nebst vergrößerter

MWtf Au ll WeIi rchMei,MMHll lmi
nach 1 schräggegenüber der nenen Kaferne verlegte Für das mir bisher in so hohem Maaße entgegen
gebrachte Vertrauen und Wohlwollen bestens dankend bitte ich das
selbe mir auch aufs Neue übertragen zu wollen Achtungsvoll

var AM Rcilstr 11

A ctiou
Ausschreibung

Die Klempnerarbeiten zum Bau der Volksschule an der Lessing
straße sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis Z5onnabend den ä d MtsDonnerswg den Z V Oetober Vormittags 14 Uhr sMh Uhx versteigere ich
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Geiststrafze 4Ä zwangsweise ge
Zeichnungen ausliegen auch die Verdinguugsanschläge entnommen wer gen Baarzahlung
den können

Halle a S den 4 October 1889
Der Stadtbaurath

Lohauseu

Grl udin rl vr Unn uiiK
Der Schulunterricht für die Lehrlinge beginnt am Oe

tober Abends Punkt Vs Uhr in unserem Vereinslokale und
werden die Meister ersucht ihre Lehrlinge pünktlich entsenden zu wollen

Ausschreibung
Die Dachdecker Arbeiten zum Bau der Volksschule an der Lessing

straße sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis
Donnerstag den Oetober Vormittags KO Uhr

auf dem StZdtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 4 October 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Schreibpult 1 Fl Oel
1 Fl Lack 1 Schreibsekre
tär A Sopha 1 Kommode
mit Aufsah i Kleiderschr

ferner um RÄ Uhr in Giebichen
stein auf dem Möderberge

4GOO Stück Cigarren l
große Partie Cigareiten
Pfeifen I Hängelampe 1
Ladentisch c

GerichtsvoKzieher in Halls

Sonnabend den S October
versteigere ich Wormittags 8
Uhr Geiftstratze 4S zwangs
weise

S Sopha k Stegtisch
t Schreibfekretär

Gerichtsvollzieher in Halle

Bekanntmachung

Amtim
Sonnabend den s d M

Vorm SV versteigere ich
Weiftftrahe 4S zwangsweise

verfch Möbel Hsrrenkleö
dungsstücke u ZO CosseM

freiwillig k gr Ladenregal
Badsstisch 1 Treppenleiter

Gerichtsvollzieher

Anction

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 16
bis 27 August d Js die Auction der verfallenen in den Monaten
April Mai und Juni 1888 versetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern U78I bis S474 trngen
und worüber die Pfandscheine in blauem Druck ausgestellt
find und die kalkulatorische Prüfung des darüber aufgenommenen
Protocolls stattgefunden hat werden die Pfandgeber bezw Pfandschein
Inhaber aufgefordert die in dieser Anctisn über die resp For Sonnabend den 55 d M
dernngen des Leihamts hinaus erzielten Ueberfchüfie innerhalb Bormtttams von tO Mx me
der einjährigen Präclusivfrist versteigere ich GeWiraßs 4s
vom 3 Oktober 188N bis einschließlich Oktober R890 zwangsweise t gold Remon
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und toiruhr mit gold Kette einen
gegen Quittung abzuheben Kleidersekretär snußb einen

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist nicht abgehobenen Ueber neuen eich Comtoirschran
schösse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Ortsarmen Kafse

Halle a S den 3 Oktober 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

Amtim

Eine Wohnung im Preise von
500 600 Mark wird von emer
ruhigen Familie zum 1 April 1890
in der Nähe des Waise Hauses zu
miethen gesucht

Offerten SSK ab
zugeben bei A tHier

Vorlegte meine Mmlivs imek
Tl

vr Sodomdarx
8pkeilll,ii xt kiir llililt u i i s e

8ck eckt8 krlin ili itel

BiiM RettilligÄHillt
Dienstag den 8 Ociobcr hält der

Vorstand sline Monatsconferenz
ab

IN Kde
mit Wohnung pecI April 1890
zu vermietheü

gr Mrichstratze St

ßi Auge Ä
Mark Eine Wohnung i Hofe
150 Ma k per 1 Januar 1890 zu
vermischen Kömgsstr 20 ptr

Me Volksküche
besindet sich BrmzoSwnrts KG
Das Lösen von Marken für de fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PorÜLnss
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe 1Z
Pfg welche an beliebigen Tagm
verwendet werden können sind nux
bei Herrn soms Sachs groß
Ulrcchstraße 24 zu haben

FamAm Nachrichtm

Die von Herrn ZV
k viinsz bewohnte SI Etage P I
K April 1890 zu vermiethen
Besichtigung 10 12 Uhr

Leipzigerstraste 75

Wohnungen
zu vermiethen für VS Thlr
ss Thlr 8V Thlr SS Thlr

Tdorftrahe SS

Anctio
Am Sonnabend den S d

Mts Born IS Uhr gelangen
Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

I Sopha A Spiegel ein
Schreibtisch 1 Kleidersekre
tär S Tische 1 Bogelkäfig
7V Stück Cigarren und
1 Faß Schmierseife

IiÄtZ lx i Ä rt z Gerichtsvollz

Anctio

1 neuen eich Schreibtisch
Z/Küchenschrank 1 Schreib
sekretär Pianino Z Kom
mode u u a Gegenstände meist
bietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

AnctionAm Sonnabend den S d
Mts Vorm Uhr sollen
Geiststraße ckS versteigert werden Sonnabend den 5 Oetober

zwangsweise Vorm 10 Uhr versteigere ich
ll Kleidersekretär Z Sopha Geiftstrasze 4S zwangsweise
Stühle Bilder Gardinen 4 Kleiderschränke S Sopha,

I freiwillig 1 Kommode 1 gr WaarenIV/z Centner Seife regal I Marquise 1 gold
Ring ze

Gerichtsvollzieher in Halle Gerichtsvollzieher

Klewschmieden Z O is
sreundl Wohn f 75 Thlr 2 St
2 K 1 K a ruh kinderl Mieth

Fmiittlihe Wohmiiz
mit schöner Aussicht 3 Stu 1
ben 2 Kamm Küche u Zub j
zu verm Friesenstr GW

BlScherstr 11
i Herrschaft Etage vfortoder
1 Octob zu verm Näh Part
Gr Steinstr SB wird Ostern

n Jahres Äie erste Etage frei
Preis Mk 900

Todes Wnzeige
mm Mitiwoch Abend 6 Uhr

verschied zu Breslau unser in
nigst geliebter Sohn u Bruder

A vi meä KM
W in seinem 32 Lebensjahre U n I

stilles Beileid bittet

zugleich im Namcn der übrigen
Hinterbliebenen

Halle a/S 4 October
Die Beerdigung findet Sonn

tag Nachmittag 3 Uhr von der
Kapelle des hiesigen Stadt
aottesc,cki 7L aus statt

MsWliMohmM

ür ciis überaus ziadlrsicliöii

Ls vsiss dsr Iicdsr u
aukriclitiAsr Möilnsdmö dsi
äsm Lö rädniss rasiass sÄiA I
WtMblaksnöii Üolmss
kvli sgAS ioli allen liedsre
Vsrvallärso rsunäsii unä
LslranriteiiLiriKlsiLli im Usmeu
kämwtliolisr Ilintöidllizdsllov
illniAstsn wärmsten Danli

H ülö a/8 ä 3 0c t 1889

Md

IM Eckhause Merseburgerstr
Rr 48 jetzt od spät zu verm
Näheres Bahuhofstr 8 ptr

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Ezpediti des Halle sche Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Mr AbendS
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